
 
 

Protokollauszug 
aus der 

29. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Klima, Ordnung, Umwelt-
schutz und ländliche Entwicklung  

vom 22.06.2017 

 
öffentlich 
Top 3.5 Nedlitzer Str./Plattner-Campus: Alleebäume retten, P+R flexibilisieren 

17/SVV/0380 
abgelehnt 

 
Der Ausschussvorsitzende erläutert, dass es sich hierbei um eine Rücküberweisung aus der letz-
ten Stadtverordnetenversammlung vom 5.6. handelt. Grund dafür sei das fehlende Votum des 
hiesigen Ausschusses. Im Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr (SBV) sei der 
Antrag mit 0:5:1 abgelehnt worden. 
 
 
Herr Jäkel geht auf die Gründe der Ablehnung aus dem SBV-Ausschuss ein. 
 
 
Der Ausschussvorsitzende stellt den Antrag zur Abstimmung. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, zur Entscheidung der Entwurfsplanung des Verkehrskno-
tens Nedlitzer Str./Konrad-Zuse-Ring Süd die Linksabbiegespur derart zu planen, dass auf die 
Fällung der Eiche 350 verzichtet werden kann.  
 
Die Machbarkeit einer Zufahrt zur den geplanten Busendhaltestellen der Linien 604 und 609 ist 
über die Nordzufahrt (ehemaliger Standort der Eiche 365) alternativ zu planen. Die Planstudie ist 
der SVV zur Entscheidung vorzulegen. 
 
Der im Wendekreis der Straßenbahn geplante P+R-Parkplatz für bisher 60 PKW ist als  Parkhaus 
in modularer Bauweise zunächst für 3 Ebenen erweiterbar zu planen.  
 
Das Parken ist für P+R-Kundinnen des ÖPNV kostenfrei zu gestalten. 
 
Die in der Entwurfsplanung an der Nedlitzer Straße vorgesehenen ca. 30 Parkplätze sind nicht 
weiter zu planen, da diese auf der freizuhaltenden Trasse der Straßenbahn nach Krampnitz lie-
gen. 
 
Im Konzept ist ein überdachter Parkraum für zunächst 50 Fahrräder vorzusehen, dessen Erwei-
terung bei Bedarf  ermöglicht werden soll. 
 
Die Kosten sind durch den Entwicklungsträger zu tragen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung: 0 
Ablehnung: 5 
Stimmenthaltung: 1 
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Der Ausschuss für Klima, Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung empfiehlt der Stadt-
verordnetenversammlung, den Antrag abzulehnen. 
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